
           

Herr und Gott,  
jedes Jahr gibst du uns am Gedenktag deines heiligen Märtyrers 

Nicasius Anlass zur Freude.  
Gib, dass die Mitglieder unseres Ordens  

nach seinem Beispiel und auf seine Fürbitte  
im Glauben wachsen und dir von ganzem Herzen anhangen. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. Amen.

 

1. Juli 
 

Hl. Nicasius 
Märtyrer 

 
* im 12. Jh. (Trinacria) 
† 1187 (Ptolemaida) 

 

Viel ist von Nicasius nicht bekannt. Er ist jedenfalls nicht mit 
dem heiligen Nicasius, einem Märtyrer aus dem 4. Jh. zu ver-
wechseln, dem damaligen Erzbischof von Reims, der in der 
Kunst häufig als Bischof, mit Schwert, abgeschlagener Schädel-

decke, Buch und mit dem Kopf unter dem Arm dargestellt wird. 

Unser Ordensheiliger wurde auf der Insel Trinacria vor Sizilien 
geboren. Als Ordensritter kämpfte er in der von den Türken be-
setzten Stadt Ptolemaida und wurde dort mit vielen anderen, an-
geblich auch mit seinem Bruder Ferrandius, gefangen genommen 
und im Jahre 1187 enthauptet. Abbildungen von ihm finden sich 
in verschiedenen Kirchen in Palermo, Italien, sowie in Valetta, 
Malta. 

 
 

Die Märtyrer haben auf Erden ihr Blut für Christus vergossen.  
Darum belohnt er sie mit ewigem Leben.  

(Eröffnungsvers des Gedenktages) 

 
 
 
 
 
 

(aus: verschiedenen Internetquellen, dem Messbuch des Ordens, gem. Dekret des Großmeisters 
vom 19. November 1996 sowie dem Manuale, Handreichung des Deutschen Subpriorats des Heili-

gen Michael im Souveränen Malteser Ritterorden, Kevelaer 2005, S. 114f.) 


